
Die Weiterentwicklung der  
Gemeinsamen Europäischen  
Außen- und Sicherheitspolitik   
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Veranstaltungsort:

RAMADA Hotel Magdeburg

Hansapark 2

39116 Magdeburg

Tel.: +49 391 6363-0

Anfahrt:

Verantwortlich:

Dr. Ringo Wagner

Landesbüro Sachsen-Anhalt

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Sachsen-Anhalt 

Otto-von-Guericke-Straße 65

39104 Magdeburg

info.magdeburg@fes.de 

Tel.: 0391 568760

Fax: 0391 5687615 

Landesbüro Sachsen-Anhalt
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Sicherheitspolitisches Forum 
Sachsen-Anhalt28



Am 28. Sicherheitspolitischen Forum Sachsen-Anhalt

Die Weiterentwicklung der Gemeinsamen   
Europäischen Außen- und Sicherheitspolitik    

am 13. Oktober 2016 in Magdeburg

A N M E L D U N G 
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615

E-Mail: info.magdeburg@fes.de

Internet: www.fes.de/magdeburg

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung

 Landesbüro Sachsen-Anhalt

 Otto-von-Guericke-Straße 65

 39104 Magdeburg

Absender 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

nehme ich teil.

Die Weiterentwicklung der Gemeinsamen  
Europäischen Außen- und Sicherheitspolitik  

In unserer Nachbarschaft vollziehen sich dramatische Um- 

brüche mit einer Vielzahl von Krisen, Konflikten, Kriegen 

und terroristische Anschlägen Die Europäische Union hat 

ihren Bürgerinnen und Bürgern Sicherheit, Demokratie 

und Wohlstand in nie dagewesener Weise gebracht. Doch 

zurzeit ist die Union in der Krise. Der Brexit, die Finanz-

krise, ein schwaches Wirtschaftswachstum und die 

Flüchtlingskrise lassen viele Bürger an der EU zweifeln.

Im Juli haben die Staats- und Regierungschefs der EU die 

„Globale Strategie für die Außen- und Sicherheitspolitik“ 

willkommen geheißen. Beschlossen wurde u. a., die An-

strengungen in Bezug auf Verteidigung, Cybersicherheit, 

Terrorismusbekämpfung, Energie und strategische Kom-

munikation zu verstärken.

Mit dem im Juli veröffentlichen Weißbuch nimmt die 

Bundesregierung eine strategische Standort- und Kurs-

bestimmung für die deutsche Sicherheitspolitik vor und 

bekennt sich zum Ziel einer Europäischen Verteidigungs-

union. Eine gemeinsame Europäische Sicherheits- und 

Verteidigungspolitik wird von breiten Teilen unserer Ge-

sellschaft unterstützt.

Deshalb soll die Weiterentwicklung der Gemeinsamen 

Europäischen Außen- und Sicherheitspolitik im Mittel-

punkt des Sicherheitspolitischen Forums Sachsen-Anhalt 

stehen.

Dieses Thema wollen wir mit unseren Gästen auf dem 

Podium und Ihnen diskutieren. Dazu laden wir Sie herz-

lich ein!

Sicherheitspolitisches Forum 
Sachsen-Anhalt28

Donnerstag, 13. Oktober 2016

18.00 – 20.30 Uhr

RAMADA Hotel Magdeburg
Hansapark 2, 39116 Magdeburg

 

Begrüßung 

Dr. Ringo Wagner

Leiter des Landesbüros Sachsen-Anhalt

der Friedrich-Ebert-Stiftung, Magdeburg

Vortrag

Arne Lietz

Mitglied des Europäischen Parlaments (MdEP)

Ausschuss für Auswärtige Angelegenheiten,

Luth. Wittenberg 

Diskussionsimpulse

Oberst i.G. Dr. Frank Richter

Bundesministerium der Verteidigung

Referatsleiter Strategische Grundlagen und 

Politische Analysen der Abteilung Politik, Berlin

Dr. phil. Ronja Kempin

Stiftung Wissenschaft und Politik

Forschungsgruppe EU / Europa, Berlin

Moderation 

Hans-Joachim Schaprian

Oberst a. D., Stolberg


